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Der Coronavirus breitet sich zur Zeit immer noch weiter aus und verändert unser Leben. In dieser Zeit übernehme 
ich das Amt des 1. Bürgermeisters zum 1. Mai 2020. Lassen Sie uns in einer gemeinsamen Anstrengung dieser 

Herausforderung entgegentreten, ohne dabei das solidarische Miteinander, die Heiterkeit, den Wagemut und die
hoffnungsvolle Hingabe zu verlieren. In uns lebt die Hoffnung, dass Ostern uns das Licht des neuen Tages zeigt. 

Frohe Ostern trotz Ausgangsbeschränkung, Abstandsgebot – und bleiben Sie gesund!
Das wünscht Ihnen Ihr neuer Bürgermeister Bernhard Weidner

Unser neuer Bürgermeister Bernhard Weidner
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● Innen-,
Außenputz

● Maler-
arbeiten

● Vollwärme-
schutz/
WDVS

● Trockenbau

FROHE
OSTERN



3

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des 1. Bürgermeisters am 15. 3. 2020

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Bürgermeisterstichwahl am 29. 3. 2020
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Klassisches Ballett
für Kinder und Erwachsene

Sabine
Gernold

Podologie & Massage

Praxis für Massage,
physik. Therapie

und med. Fußpflege
Friedrich-Ebert-Straße 45

97222 Rimpar
Telefon 09365/5340

Birgit’s
Haarstudio

Seit über 30 Jahren

Ingrid’s
Frisierlädchen
Günterslebener Str. 3

97222 Rimpar
Tel. 09365/2494

Ihr Friseursalon
für alle Generationen

Hausbesuche
Hol- und Bringservice

Allen Lesern
und Inserenten

ein frohes
Osterfest
wünschen die

Verantwortlichen
von

Rimpar aktuell

AUTOHAUS
Thomas

Fleder GmbH

Rimparer Straße 2
97261 Güntersleben

Tel. 09365\8883456

Ihr Händler

TYPO-STUDIO
ALBERT

Ihr Partner für
Grafik, Werbung,

Satz + Druck
Julius-Echter-Str. 16

97222 Rimpar
Telefon 093 65 /2122
info@typo-studio-albert.de
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Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Marktgemeinderats am 15. 3. 2020

Anlage zur Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Marktgemeinderats am 15. 3. 2020
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Wissenswertes

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 21,0 mg/l Stand: 4. 3. 2020
Gesamthärte ca. 23,2° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
Stand: 3/2020
weitere Werte finden Sie unter
www.fwm-wue.de/Wasserqualitaet/
Versorgungsbereich-Ost-FWF.html

EIGENWASSERVERSORGUNG –
einzelner Straßenzüge in Rimpar
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 44,5 mg/l
Gesamthärte 27,2°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l
Stand: 21. 2. 2020

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz
(gesamter Ortsteil) 
Brunnen 3:
Nitratgehalt < 0,60 mg/l
Gesamthärte 20,4°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
Gesamthärte 3,7 mmol/l
Stand 17. 9. 2019
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar finden
Sie unter 
www.rimpar.de/buergerservice-online/trinkwasserwerte

Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol
Calciumcarbonat je Liter).

Die Agentur für Arbeit informiert:
Sehr geehrte Damen und Herren, aufgrund der aktuellen
Situation wurden alle Veranstaltungen für die nächste Zeit
abgesagt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

gez. Agentur für Arbeit Würzburg

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg
angeboten.

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise sind persönliche Bera-
tungen bis auf Weiteres nicht möglich, die Aktivsenioren sind
jedoch telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Den Kontakt vermittelt die Kreisentwicklung am Landrats-
amt Würzburg, Telefon 0931/8003-5112, 
E-Mail: kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de
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Eine SCHÖNE OSTERZEIT
wünscht 

Ihr Hans-Sponsel-Haus



9

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Corona-Krise schränkt uns persönlich und auch das öffentliche Leben massiv ein. Es ist
eine noch nie dagewesene Situation, wie wir sie gerade auf der ganzen Welt erleben und
auch real wahrnehmen.

Gezwungenermaßen mussten wir den gewohnten Rhythmus des Alltags und unser Frei-
zeitverhalten total umstellen um den angemessenen Anordnungen und Empfehlungen der
Staatsregierung und der Behörden gerecht zu werden.

Große Teile unserer Wirtschaftskraft sind plötzlich zum Stillstand gezwungen.

Das trifft auch Betriebe in unserer Umgebung. Der abrupt herausgenommene Schwung
kommt fast einer Vollbremsung gleich.

Ganz toll finde ich, dass die systemrelevanten Einrichtungen die enormen Herausforderun-
gen annehmen und in diesen Krisenzeiten dafür sorgen, dass wir zuversichtlich jeden Tag
an das Morgen denken können.

Ein ganz herzliches Dankeschön und Vergelts Gott den Hausärzt*innen, Krankenschwestern und -pflegern unserer So-
zialstation, den Mitarbeiter*innen unserer Lebensmittel- u. Getränkemärkte, Bäckereien, Metzgereien und des Obst- und
Gemüseladens, den Landwirten und Winzern, den Frauen und Männern der Energieversorger und der Entsorgungs-
einrichtungen und allen insbesondere unseren Vereinen, Verbänden und Hilfsorganisationen die das, wenn auch ein-
geschränkte Gemeinwesen, aufrechterhalten und ihre Hilfe und Unterstützung anbieten. Unterstützen Sie unsere örtli-
chen Betriebe und Einrichtungen durch Ihr Konsumverhalten, Sie sichern damit Arbeitsplätze und Existenzen vor Ort.

Die Reaktionen auf meinen Bürgerbrief zeigen eine überwältigende Hilfsbereitschaft und sind ein deutliches Zeichen
der Hilfsbereitschaft aus allen Bereichen unserer Dorfgemeinschaft. Beeindruckend, dass viele junge Leute insbeson-
dere aus unseren drei Feuerwehren ihre Hilfe anbieten und sich auf diese Weise unserer älteren Generation gegenü-
ber solidarisch zeigen. Herzlichen Dank dafür.

Der Aufruf geht nun an ALLE die der Hilfe und Unterstützung bedürfen. Trauen Sie sich die in dieser Ausgabe angebo-
tenen Hilfen anzunehmen. Haben Sie keine Scheu und rufen Sie an. Es erwartet Sie am anderen Ende der Leitung ein
hilfsbereiter Mensch der Sie gerne unterstützt.

Zum Schluss noch eine große Bitte. Nehmen Sie die Empfehlungen und Anordnungen zu Ihrer eigenen Vorsorge und
zum Schutz der Mitmenschen sehr ernst. Mit unserem korrekten Verhalten schützen wir die eigene Gesundheit und das
Leben und die Unversehrtheit ALLER.

Gerne gebe ich Ihnen den Hinweis auf das nachfolgende Wort zum Sonntag vom 29. März 2020 von unserem ehema-
ligen Pfarrer Wolfgang Zopora:

Liebe Leser,
das zweite Wochenende haben WIR (so hoffe ich doch, wir alle!?) mit den Einschränkungen überstanden!? 

Ich hoffe und wünsche, dass keiner sich angesteckt hat!? Ich hoffe und wünsche, dass gerade am tristen Sonntag kei-
nem die Decke auf den Kopf gefallen ist!? Ich hoffe und wünsche, dass niemand zu früh aufgestanden ist (wir hatten ja
Zeit)!? Ich hoffe und wünsche, dass alle Christen irgendeinen Kontakt mit unserem Herrgott hatten!? Und nun, so hör-
te ich am Samstag, soll es so weitergehen bis zum 20. April! Oje!!! Schaffen wir das wirklich, auch noch über Ostern,
diese Einschränkungen? Meine Antwort, was bleibt Dir und mir eigentlich übrig, welche Alternativen haben wir!? Und
da kommen mir einige in den Sinn! – Von den Astronauten, die teilweise ein halbes Jahr auf engstem Raum um die Er-
de flogen kommt der Tipp: Den Tag strukturieren! Ich füge hinzu: du und ich wir haben die Chance, unseren Tag so zu
strukturieren, wie es mir und Dir in der Regel passt (wir müssen ja schon Rücksicht auf die nehmen, mit denen wir un-
ter einem Dach leben!). Gut, das kostet aber auch ein Stück Überwindung! Wenn ich mir z.B. vornehme, um 7.00 Uhr
aufzustehen, kann die Frage lauten, schaffe ich das die nächsten Wochen ohne Druck von außen? Unser Hl.Vater Papst
Franziskus hat am Freitagabend eine beeindruckende Andacht gehalten auf dem leeren Petersplatz und in der leeren
Peterskirche bzw. dem Petersdom. Mich hat besonders beeindruckt, wie sehr sich unser Papst um die eine Welt Sor-
gen macht, um die vielen Menschen, die sich in diesen Tagen und Wochen an dem Virus anstecken und sogar sterben
können. Auch in Deutschland steigt die Zahl der Menschen, die sterben werden (wobei ich anmerken darf, jedes Jahr
sterben auch bei uns mehr Menschen an den Viren einer Grippe!). Als Christen, die jetzt „Zwangsfreiheit“ haben, dür-
fen (und ich möchte ebenso deutlich darauf hinweisen wie der Hl.Vater:) müssen wir alle Menschen im Blick haben! Je-
den Tag ein Gebet! das reicht!!! Gott will keine Menge, er will Dein und mein Herz! Papst Franziskus hat die moderne
Welt angeklagt, und er meint uns, die wir verhältnismäßig gut leben dürfen! Ich möchte diese Anklagen in Fragen for-
mulieren: Ist uns bewusst, dass  wir in vielen Bereichen auf Kosten anderer leben (auf Kosten der Natur, auf Kosten der
billigen Arbeiter, damit wir günstig einkaufen können, usw.)? Ist uns bewusst, dass UNS das Leben nur einmal geschenkt
ist, und wir verantwortungsvoll damit umzugehen haben (Die Coronaherausforderung zeigt uns z.B. dass Hygiene eine
Grundvoraussetzung ist, um gesund zu bleiben)? 

Ist uns bewusst, wem wir unser Leben zu verdanken haben (den Eltern, Gott! Kann und will ich dankbar sein?)? Ich
wünsche UNS allen eine besinnliche Zeit, jetzt, da die Kartage beginnen, da wir noch mehr Zeit haben werden! Ich ver-
traue euch alle unserem Herrn Jesus Christus an, der gekommen ist, damit wir durch solche Krisen gefestigt werden
und neu leben! Eine gesegnete Zeit wünscht 

Pfarrer Wolfgang Zopora und das Team

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun wünsche ich Ihnen schöne und geruhsame Ostertage, vielleicht auch mit ungewohnter innerer Ruhe und Entspan-
nung. Und bleiben Sie gesund.

Ihr Burkard Losert, 1.Bürgermeister
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Dringender Appell von Landrat Eberhard Nuß 
an die Bevölkerung des Landkreises Würzburg zur Corona-Krise 

Solidarität und Vernunft sind von uns allen gefordert!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit der Corona-Krise erleben wir derzeit in Gesellschaft, Medizin und öffentlicher Verwal-
tung die größte Herausforderung der letzten Jahrzehnte. Ohne in Panik zu verfallen, müs-
sen wir gemeinsam alle nur denkbaren Vorkehrungen treffen, um Schäden von den uns an-
vertrauten Menschen, aber auch von uns selbst fernzuhalten.

Das oberste Gebot der Stunde ist, soziale Kontakte zu vermeiden.

Dies ist notwendig, zu unserem eigenen Schutz, vor allem aber zum Schutz unserer chro-
nisch Kranken und alten Menschen. Nur so können wir dazu beitragen, dass die Infektions-
kurve nicht so schnell ansteigt, dass die medizinische Versorgung in unserem Land zu-
sammenbricht.

Die Lage ist sehr ernst – die Ausrufung des Katastrophenfalls durch Ministerpräsident Markus Söder am 16. März mit
ihren weitreichenden Konsequenzen für unser gewohntes Leben unterstreicht dies aufs Deutlichste. Am 20. März mus-
ste der Ministerpräsident weitere Ausgangsbeschränkungen anordnen, da es noch immer Menschen gibt, die den Ernst
der Lage nicht verstehen und unverantwortlich handeln.

Sprunghafter Anstieg der Infektionen 

Ich kann Ihnen versichern, dass das Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Würzburg bis auf die äußerste Grenze
der Belastung an der Ermittlung von Corona-positiv getesteten Personen und deren Kontaktpersonen arbeitet. Der
sprunghafte Anstieg der Infizierten ist dennoch alarmierend: am 4. März 2020 meldete unser Gesundheitsamt die er-
sten beiden Fälle – am 25. März 2020 sind es bereits 285 Menschen, die sich infiziert haben. In Würzburg sind bereits
zehn hochbetagte Menschen an dem Virus gestorben (Stand 25. März 2020).

Das Robert-Koch-Institut hat bereits am 17. März 2020 die Gefährdung für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutsch-
land von „mäßig“ auf „hoch“ gesteigert.

Jeder von uns kann durch sein Verhalten Menschenleben retten 

Bitte bedenken Sie: Jeder, der sich mit dem Corona-Virus infiziert hat, steckt im Durchschnitt drei weitere Personen an!
Es gilt also, aus Vernunft und Solidarität auf alle nicht unbedingt notwendige Kontakte zu verzichten. Sie können wei-
terhin zum Einkaufen und zum Arzt oder in die Apotheke. Sie können auch weiterhin zur Arbeit gehen, falls Ihr Arbeit-
geber das nicht anders geregelt hat.

Die gute Nachricht ist: Wir sind auf diese Krise gut vorbereitet. Bei den regelmäßigen Arbeitstreffen von Stadt und
Landkreis, Gesundheitsamt, Kliniken in Würzburg und Ochsenfurt, dem Hausärzteverband, den Hilfsorganisationen so-
wie der Polizei wird viel vorausschauende Arbeit geleistet, es besteht eine sehr gute Zusammenarbeit. Die Führungs-
gruppen Katastrophenschutz von Stadt, Landkreis und Regierung von Unterfranken arbeiten eng zusammen, um die-
se Krise gemeinsam für uns alle zu bewältigen.

Aber: Ohne Ihre Solidarität, ohne Ihre Bereitschaft zum Verzicht auf liebgewonnene Gewohnheiten werden wir
es nicht schaffen! 

Wenn wir Verhältnisse wie in manchen Nachbarländern vermeiden wollen, braucht es das Umdenken jedes Einzelnen
von uns. Es braucht die Solidarität der Jüngeren mit den Älteren, um die größte Risikogruppe zu schützen. Aber bitte
unterschätzen Sie die Gefahr dieser Krankheit nicht – es kann auch jüngere Menschen treffen.

Landratsamt und Rathäuser für Publikumsverkehr geschlossen 

Das Landratsamt und das Rathaus in Würzburg so wie alle Rathäuser in den Landkreisgemeinden sind bis auf Weite-
res für den Publikumsverkehr geschlossen. Sie können weiterhin telefonisch, per Mail oder Post Kontakt mit den Sach-
bearbeitern aufnehmen; persönliche Kontakte kann es nur in absolut dringlichen Angelegenheiten geben, die anders
nicht zu regeln sind.

In unseren Landkreisgemeinden gibt es zahlreiche Nachbarschaftshilfen. Dorthin können Sie sich wenden, wenn Sie
Hilfe beim Einkaufen oder anderweitig benötigen. Bitte rufen Sie in Ihrem Rathaus an, dort wird Ihnen weitergeholfen.

Überdenken wir unser Konsumverhalten

Ein weiteres Thema ist die Abfallbeseitigung, bei der es zu einem reduzierten Service kommen muss, um weiterhin ge-
nug gesundes Personal vorhalten zu können. Denn diese Krise wird nicht in zwei oder drei Wochen hinter uns liegen,
wir müssen uns alle auf eine längere Zeit der Einschränkungen einrichten. Lassen Sie uns in dieser schweren Krise
auch unser Konsumverhalten überdenken, das oft zu vermeidbarem Abfall führt.

Bitte informieren Sie sich in den Medien über die tagesaktuellen Entwicklungen zur Corona-Lage, damit Sie wissen, was
noch erlaubt ist und was nicht. Die dynamische Entwicklung dieser Krise erfordert täglich neue Maßnahmen.

Ich appelliere eindringlich an Sie alle: Helfen Sie mit, dass sich das Corona-Virus nicht noch weiter ausbreitet,
dass wir nicht noch mehr Opfer zu beklagen haben. Vermeiden Sie Kontakte, wo immer es möglich ist.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute. Bleiben Sie gesund!
Ihr Landrat Eberhard Nuß

Hier können Sie sich informieren: Bürgertelefon unter 0931/8003-5100 zu erreichen.

● Das Bürgertelefon von Stadt und Landkreis Würzburg ist montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 16 Uhr besetzt. Telefon: 0931/8003-5100.

● Die Liste der häufig gestellten Fragen ist – wie auch weitere Informationen zum Coronavirus – auf www.landkreis-
wuerzburg.de/Coronavirus einzusehen.

● Weitere Informationen zum Coronavirus: www.rki.de; www.stmgp.de

● Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Bundesvereinigung ist unter 116 117 erreichbar.
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Niederhoferstraße 39 · 97222 Rimpar

Tel. 093 65 /88886-0 · Fax 093 65 /88886-20

Es ist nicht alles abgesagt!
– Der Frühling nicht.
– Die Sonne nicht.

– Das Austreiben der Bäume nicht.
– Das Grünen der Wiesen und Wälder nicht.

– Unsere Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft nicht.

Sowie die Liebe und Hoffnung nicht,
die wir in dieser schweren Zeit
alle so notwendig brauchen.

Andrea Benak

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund!
In diesem Sinne ein frohes Osterfest

wünscht Ihnen Ihre Familie Benak mit Team!
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JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/897470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

● Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
● Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
● Beratung ● Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 13
Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam (v.l.n.r.:
Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Pruschwitz) berät
Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

EDV- und Technik-Service Oliver Voll
Kirchenstr. 3 · 97222 Rimpar · Tel. 09365/88 9679
Öffnungszeiten Laden: Do., Fr.: 14 –18 Uhr · Sa. 8.45 –13 Uhr
Fax 09365/889678 · Mobil 0170/3249158
E-mail: info@oliver-voll.com · www.oliver-voll.com

Neu: PC- und Notebook-Shop · www.pc-shop-voll.de

Bei mir bekommen Sie jeden PC nach
Ihren individuellen Wünschen zu 
fairen Preisen.

Lieferung frei Haus. Natürlich kümme-
re ich mich auch um den Anschluß und
vermittle Ihnen das nötige Wissen.

Elektrofachgeschäft PHILIPP
Wolfgang Philipp e.K. · Hofstraße 4 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/9858 · E-Mail: info@philipp-rimpar.de

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes Osterfest!
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Soziale Dienste
www.seniorenportal-mainfranken.de
Allgemeine Dienstleistungen, Pflege und Betreuung.

An alle Grundstückseigentümer*innen
Sehr geehrter/e Grundstückseigentümer/in,
das vom Markt Rimpar beauftragte Fachbüro Dr. Schulte |
Röder Kommunalberatung aus Veitshöchheim führt ab der
17. Kalenderwoche 2020 im gesamten Gemeindegebiet Ver-
messungen der vorhandenen Geschossflächen durch. Die
Vermessungen beginnen im Ortsteil Gramschatz 

Die Vermessungen sind erforderlich, um die Grundlagen für
die Kalkulation der zukünftigen Herstellungsbeiträge der
Wasserversorgungseinrichtung zu ermitteln. Darüber hinaus
werden mit den Vermessungsarbeiten die zugrunde geleg-
ten Beitragsflächen aus Ihren Bescheiden vom November
und Dezember 2019 für die Vorauszahlungen für die Ver-
besserung der Wasserversorgungseinrichtung vor Ort über-
prüft und aktualisiert. Die aktuellen Flächen werden später
auch für die Endabrechnung der Verbesserungsmaßnahme
notwendig sein.

Für diese so genannten Globalberechnungen müssen von
allen angeschlossenen und anschließbaren Grundstücken
die tatsächlichen Geschossflächen ermittelt werden. Darun-
ter fallen auch Flächen, die nicht baugenehmigungspflichtig
sind und für die deswegen beim Markt keine Unterlagen vor-
liegen.

Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berech-
nung werden die genauen Maße benötigt. Für diese Ver-
messungsarbeiten und Bestandserfassungen fallen für die
Grundstückseigentümer*innen keinerlei Kosten an.

Im Anschluss an die Vermessungsarbeiten werden die
Grundstückseigentümer*innen zu einer Informationsveran-
staltung eingeladen, bei der sowohl über die Höhe der
zukünftigen Herstellungs- und Verbesserungsbeiträge für
die Wasserversorgungseinrichtung als auch über die Grund-
lagen zur Berechnung der beitragspflichtigen Flächen infor-
miert wird.

Mit der schriftlichen Einladung für diese Versammlung erhal-
ten alle Grundstückseigentümer*innen eine Kopie der dann
aktuell erfassten Aufmaße über ihre Grundstücks- und Ge-
schossflächen. In anschließenden Anhörterminen wird
nochmals Gelegenheit zur Einzelaufklärung gegeben; bei
Unklarheiten können erforderlichenfalls Nachmessungen im
Beisein der Grundstückseigentümer*innen durchgeführt
werden.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fäl-
len die Wohngebäude nur von außen vermessen werden;
hierzu wird in der Regel nur das Grundstück betreten. Nur
wenn maßgebliche Daten, beispielsweise die Fläche des
Kellers oder der Ausbauzustand des Dachgeschosses, nicht
hinreichend genau von außen ermittelt werden können, ist
auch ein Betreten dieser Gebäude erforderlich. Bei Neben-
gebäuden ist ein Betreten meistens erforderlich, um eventu-
ell vorhandene Anschlüsse an die Wasserversorgungsein-
richtung ermitteln zu können.

Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grundstück
und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforderlichen Aus-
künfte und lassen Sie die Vermessungen zügig durchführen.
Die Mitarbeiter*innen des Fachbüros sind mit Vollmachten
vom Markt ausgestattet und informieren Sie im Rahmen der
Vermessungsarbeiten gerne auch persönlich.

gez. Marco Göbet, Bauamtsleiter

Helferkreis Flüchtlinge
Die ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer suchen ständig Woh-
nungen für Familien. Gleichzeitig freuen wir uns über neue
Freiwillige, die uns als Lernhelfer*innen oder bei der Suche
nach Wohnungen unterstützen.

Ansprechpartnerin Helferkreis Flüchtlinge:
Sigrid Knoke 0 93 65 / 45 98

Studiengang Ernährung und Haushaltsführung 
Informationsabend zum einsemestriger Studiengang in
Teilzeit
An der Landwirtschaftsschule Würzburg beginnt am 1. Sep-
tember 2020 wieder ein neuer einsemestriger Studiengang
Hauswirtschaft in Teilzeit.

Am Mittwoch, den 22. 4. 2020 (bitte auf der Homepage nach-
schauen, ob die Veranstaltung stttfindet), findet hierzu ein In-
fo-Abend statt. Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr am
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in der Von-
Luxburg-Str. 4 in Würzburg, Lehrsaal 2. Stock.

Nähere Informationen finden Interessierte auf der Home-
page www.aelf-wu.bayern.de und erreichen Frau Martina 
Fischer, Schulleitung, unter 0931/801057-2100.

Der Seniorenrat informiert:

Hinweise für die Veranstaltungen
April/Mai

Auszug aus der Rede von Staats-
ministerin Trautner

Soziale Dienste

Veranstaltungen April/Mai 2020
Die im April vorgesehenen Veranstaltungen werden abge-
sagt bzw. verschoben.

17. April, 19 Uhr: AKS: Film „Dadord Würzburch“ wird nach
Absprache mit Christian Kelle auf einen späteren Zeitpunkt
verschoben.

23. April, AKS, 14 – 17 Uhr: „Tanz für Jung und Alt“. Abge-
sagt.

Die im Mai stattfindenden Veranstaltungen werden – wenn
sie stattfinden können – kurzfristig bekannt gemacht.

5. Mai, AKS, 19 – 20.30 Uhr „Rund um das Thema Pflege-
Notrufsystem-VdK“.

15. Mai, 15.30 Uhr, Führung „Festung Marienberg“ (Herr
Mais).

Wir bitten um Verständnis!!

Auswirkungen des Coronavirus auf Senioren (Presse-
meldung von Frau Staatsministerin Trautner.
„In besonderer Weise betroffen sind hier die älteren Men-
schen. Sie sind stärker gefährdet durch den Coronavirus als
andere Bevölkerungsteile. Viele haben Angst und ziehen
sich zurück. Sie brauchen nicht nur eine gute Versorgung mit
allem Lebensnotwendigen, sondern auch Ansprache und
Menschen, die an ihrer Seite stehen. Wir wollen niemand 
alleine lassen“.

Wenn Sie jemand kennen, bitte rufen sie ihn an und spre-
chen mit ihm, muntern ihn auf und fragen, ob es recht ist,
wenn Sie öfter anrufen. Sie werden sehen, es tut ihnen bei-
den Seiten gut.

Wir sind überzeugt, dass in unserer Gemeinde die Nachbar-
schaftshilfe sehr groß geschrieben wird.
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Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an: Herrn Gün-
ter Rauch, Tel. 093 65/4916, für  Gläubiger- und Schulden-
problematik; Herrn Manfred Schömig, Tel. 093 65/16 44, 
für Altersrente und Besteuerung; Herrn Gerd Strässer, Tel.
09365/1526, für Fragen des Arbeits- u. Sozialrechts.

Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Telefon 0931/32099667

Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die So-
zialstation St. Gregor:
Telefon: 09367/988790. E-Mail: info@sankt-gregor.de
Internet: www.sankt-gregor.de

Ein Service vom „Kommunalunternehmen des Landkreises
Würzburg“.
Gebührenfreie Servicenummer: Telefon: 08000/001027.
E-Mail: pflegeberatung@kommunalunternehmen.de 
Internet: www.pflegeberatung-wuerzburg.de

Hospiz und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Ansprechpartner in Rimpar, Heinz 
Jäger, Tel. 09365/880384.

Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin, Frau Doro-
thee Collier, Tel. 09365/2457.

Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen Sie sich bitte 
mit Peter Zier, Tel. 09365/1789, pzier@t-online.de, in Ver-
bindung.

Klicken Sie rein ins Internet unter 
http://seniorenrat.rimpar.de
Da sehen Sie alles, was bei uns passiert.

gez. Peter Zier

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung,
rufen Sie uns an – Telefon 2089960

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89960.

Der AWO-Seniorenclub bleibt ab sofort 
bis zunächst Ende April 

wegen des Corona-Virus geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Die farbenfrohe Spende 
zauberte den Bewohnern und
Mitarbeitern trotz Corona-Krise
ein Lächeln ins Gesicht.
Foto: Jürgen Görgner, Einrichtungs-

leiter Hans-Sponsel-Haus

In diesem Moment war Corona vergessen
Prachtvolle Blumenspende vom „Holländer“ für das
Hans-Sponel-Haus
Trotz des Frühlingswetters scheint die Welt durch die Coro-
nakrise für viele Menschen grau und trist  – gewiss für man-
che Senioren, die besonders schutzbedürftig sind und aktu-
ell keinen Besuch bekommen sollten. „In allen unseren sta-
tionären Seniorenzentren, insgesamt 17 in ganz Unterfran-
ken, dürfen die Bewohner zum eignen Schutz aktuell keinen
Besuch empfangen“, erläutert Ulrike Hahn, Leiterin des
Fachbereichs Senioren und Reha bei der AWO Unterfran-
ken. „Für sie ist diese Situation natürlich sehr schwierig, doch
unsere Mitarbeiter geben wie immer ihr Bestes, die Senioren
zu beschäftigen und Abwechslung in den Alltag ohne den
Besuch von Angehörigen zu bringen.“

Blumenspende für das Hans-Sponsel-Haus:
Trotz Besuchsverbot wird die Welt ein wenig bunter
Im Hans-Sponsel-Haus, eine der Senioreneinrichtungen der
AWO Unterfranken, wurden die Bewohner und Mitarbeiter
nun mit einer großzügigen bunten Spende aus dutzenden
Blumen- und Pflanzenstücken sowie hunderten farbenfro-
hen Schnittblumen vom Blumengeschäft „Der Holländer“
überrascht. „Wir bedanken uns im Namen unserer Bewohner
und Mitarbeiter ganz herzlich bei „Der Holländer“ für die übe-
raus großzügige  Blumenspende – schätzungsweise in ei-
nem Wert von 1500 Euro“, freut sich Jürgen Görgner, Ein-
richtungsleiter des Hans-Sponsel-Hauses. „Das ist eine will-
kommene und großartige Geste, die in dieser Zeit allen gut
tut!“ Insbesondere dankte er dem Chef Jan-Maarten Kosta
und Frau Waldert. Sie sei die Mutter einer der Auszubilden-
den zur Pflegefachkraft und arbeitet bei „Der Holländer“. So
sei der Kontakt entstanden.

„Meine letzte Information ist, dass Blumengeschäfte in Würz-
burg aktuell zwar wieder öffnen und verkaufen dürfen, doch
Herrn Kosta war es ein besonderes Anliegen, die Blumen für
einen guten Zweck zu spenden und Menschen eine Freude
zu machen. Das ist mehr als gelungen!“ Die gespendeten
farbenfrohen Pflanzen- und Blumenstöcke wurden auf den
Gängen und in den Gemeinschaftsräumen im Haus verteilt.
„So konnten wir für unsere Senioren den Frühling ins Haus
holen, wenn sie schon nicht raus dürfen“, ergänzt Görgner.
Die Schnittblumen wurden an die Mitarbeiter verteilt als Dan-
keschön für ihren großartigen Einsatz in dieser schweren
Zeit. „Es flossen sogar Tränen“, so Görgner. Eine Mitarbeite-
rin berichtet: „In diesem Moment war Corona vergessen!“
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Kirchenstraße 1 · 97222 Rimpar
Tel. 09365/8063-0 · Fax 8063-100

Wir wünschen allen Mandanten
und Geschäftspartnern

ein frohes Osterfest!

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

Nach dem Winterstreß mit Salz, Frost
und Schnee prüfen wir für Sie:
Auspuff · Batterie · Bremse · Beleuch-
tung · Kupplung · Motor · Keilriemen ·
Kühlsystem · Reifen · Stoßdämpfer · 
Unterbodenschutz…

Frühjahrs-
check nur 14,95 €

FROHE OSTERN!

Unsere Leistungen:
● Treppen- und Balkongeländer
● Edelstahlverarbeitung
● Überdachungen
● Türen, Tore und Antriebe

aller Art
● Zäune und Einfriedungen
● Treppen aller Art
● Montagen
● Reparaturen
● Wartungsarbeiten

E. Troll GmbH
Bau- und Kunstschlosserei
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„Edelsteine“ unterstützen die Mittelschule
Marga Bernath, Monika Groschup, Sigrid Knoke, Barbara
Kraus-Obinger, Maria Naß-Fleckenstein und Wilma Samfass
treffen sich regelmäßig zu einem Stammtisch, der sich „Edel-
steine“ nennt. Seit vielen Jahren unterstützen sie Projekte
der Maximilian-Kolbe-Schule. Mit der aktuellen Spende
konnten Spiele angeschafft werden, welche die Gemein-
schaft und Teamfähigkeit fördern.

Beim „Tower of power“ greift jeder Schüler ein Seilende. Es
geht darum, gemeinsam den an den Seilen befestigten Kran
zu steuern und damit die Bauteile aufeinander zu stellen, um
so einen Turm zu bauen. Dabei gilt stets die Vorgabe, dass
die Bauteile von den Schülern mit keinem Körperteil berührt
werden dürfen. Dies ist eine wackelige Angelegenheit. Die
Aufgabe ist also nur durch genaue Absprache und organi-
siertes, gemeinsames Handeln der Gruppe lösbar. Im Grun-

de geht es darum: „Was ist uns in der Zusammenarbeit wich-
tig?“ oder „Wer führt hier eigentlich?“ - Die Antworten sind
der Schlüssel zu besserer Arbeit im Team.

Auch das zweite Spiel „Zauberstab“ trägt zur Gemein-
schaftsbildung bei: Die Schüler stehen sich in zwei Reihen
gegenüber. Auf die ausgestreckten Zeigefinger legt der Leh-
rer den Zauberstab und drückt ihn sanft nach unten. Aufga-
be ist es, den Stab auf dem Boden abzulegen. Dabei gilt ei-
ne einzige Regel: Niemand darf den Fingerkontakt mit dem
Stab verlieren. Nur durch detaillierte Absprache, Konzentra-
tion, Selbstorganisation und Moderation ist das Ziel erreich-
bar.

Wir freuen uns über die Spende, die bei unseren Schülern
schon erste Früchte trägt. Herzlichen Dank an die „Edel-
steine“!

Text und Fotos: R. Schlereth

Aktion Putzmunter,
die Kids vom Tinten-
klecks machen die 
Umwelt bunter!
Gut gewappnet mit Handschu-
hen und Abfallsack machten
sich die Kinder daran, den Ab-
fall von Wiesen und Wegen zu
befreien. Auch einige Blumen
konnten wir von Plastikschnip-
seln befreien, sodass sich ihre
Blüten wieder voll ausbreiten
konnten. Eine Radkappe und
ein alter Rechen waren die
größten Fundstücke. Dabei 
fiel uns positiv auf, dass es
wesentlich sauberer war als 
in den vergangen Jahren und
nächstes mal starten wir wie-
der in Scharen.

Text: Gabriele Fischer
Foto: Alexandra Stumpf
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Premium Blumenerde
von ETISSO
Hochwertiges Kultursubstrat, mit Vermicu-
lite veredelt. Das schafft ein zusätzliches
Speichervermögen für Nährstoffe und
Wasser. Darüber hinaus ist diese Quali-
tätserde mit einem Mineraldünger und 
allen wichtigen Haupt- und Spurennähr-
stoffen angereichert. Das garantiert die
optimale Ernährung der Pflanzen über min-
destens 6 Wochen.

80 l Sack
Preis:         11,– €

20 l Sack
Preis:        4,00 €

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Allen ein frohes Osterfest!
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Frühjahrscheck
19,90 €

Sommerreifen
zu Superpreisen

Christian + Andreas

FROHE
OSTERN…

Tel. 0931- 460793 -92
www.arndt-immobilien.com

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten?
Das kompetente Team von arndt immobilien
steht Ihnen mit seiner langjährigen 
Erfahrung ganz persönlich zur Seite und
wickelt alles stressfrei für Sie ab.

● Garten- und Baumlandpflege
● Keller- und Speicherentrümpelung
● Obstbaumschnitt
● Urlaubs- und Krankheitsvertretung
● Winter- und Kehrdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 93 65 /98 52
Mobil 0175/1922839

FROHE
OSTERN
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Design · Satz · Composing · Druckabwicklung

Von der Idee… 
zum fertig gedruckten Produkt…
Beratung · Texten · Fotografieren ·
Zeichnen · Gestalten · Layouten ·
Setzen · Druckabwicklung

● Prospekte ● Karikaturen
● Bücher ● Einladungen
● Kataloge ● Karten für
● Geschäfts- ● jeden Anlaß
● Drucksachen ● Entwerfen von
● Illustrationen ● Firmenlogos

Große Auswahl an Hochzeitskarten, Ge-
burtsanzeigen, indviduellen und witzi-
gen Einladungskarten und vieles mehr…

Frohe Ostern
und bleiben
Sie gesund…

Julius-Echter-Str. 16 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2122 · Fax 4241
E-Mail: info@typo-studio-albert.de

Frohe Ostern wünscht allen Lesern Ihre Adresse für Drucksachen jeder Art!
● Offset- und Digitaldruck

z.B. Broschüren, Kataloge, Falzflyer, Etiketten…
● Textildruck

z.B. T-Shirts, Trikots, Hoodies, Caps, 
beflocken, besticken……

● Werbetechnik
z.B. Schilder, Aufsteller, Planen, RollUPs, Deko-
stoffe, Plottschriften, Aufkleber…
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Redaktioneller Inhalt 
und Verteilung:
Markt Rimpar
Telefon 09365/8067-0 ·
http://www.rimpar.de

Herstellung und Anzeigenteil:
Typo-Studio Albert · Rimpar · 
Telefon 09365 /2122 · 
Fax     09365 /4241 · 
E-mail: info@typo-studio-albert.de

Nr. 7: Erscheinungstermin: 29. 4. 2020

Redaktionsschluß: 15. 4. 2020

Anzeigenschluß: 21. 4. 2020

Der Markt Rimpar haftet
nicht für die rechtswidrige
Verwendung urheberrechtlich
geschützter Anzeigeninhalte!
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DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

97222 Rimpar · Kettelerstraße 21
Tel. (09365) 8084-0 · Fax 8084-40
e-mail: info@sondheimer.net
Internet: www.sondheimer.net

Wir wünschen allen
ein frohes und sonniges
Osterfest!

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

■ Ein- und Ausräumen
■ Tapezier- und Streicharbeiten
■ Verlegen von Fußbodenbelägen aller Art
■ Trockenbau
■ Wasserschadenausbesserung

GLS Paketdienst
sucht Aushilfen

und Teilzeitkräfte
für die Paketabwicklung.
Arbeitszeiten: 15.30 – 19.30 Uhr

und / oder 5.00 – 7.30 Uhr.

Kontakt: Herr Hofmann
Telefon 0 93 67 / 90 60 22

GLS Paketdienst
in Kürnach sucht einen

Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Exportabwicklung

in Teilzeit 6 h/Tag.
Arbeitszeit 13.00 – 19.00 Uhr.

Kontakt: Herr Felix Hofmann
Telefon 0 93 67/ 90 60 22

oder 01520/16 98 811
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Programm und weitere Informationen 
der Gemeindejugendarbeit
In Zeiten des Corona-Virus fährt die Gemeindejugendar-
beit alle Angebote und Termine runter! So wird dieses
Jahr das Osterferienprogramm nicht durchgeführt und die
Jugendzentren in Rimpar und Gramschatz bleiben vorerst
bis einschließlich 20. April geschlossen! Davon sind auch
Projekte wie HipHop, Urban-HipHop und die Technik-AG be-
troffen.

Die Gemeindejugendarbeit ist bis Ostermontag, 13. April, im
Urlaub. Ab dem 14. April bin ich im Büro via Mail, Telefon,
Handy usw. erreichbar. Je nach weiterer Entwicklung des
Corona-Virus, Empfehlungen der Bayerischen Staatsregie-
rung und dem Robert-Koch-Institut werden wir in enger Ab-
sprache mit der Gemeindeverwaltung notwendige Entschei-
dungen für die Zeit nach dem 20. April treffen. Wir hoffen al-
le, dass diese schwierigen Zeiten ohne gesundheitliche
Schäden für euch vorübergehen und bitten euch: „Haltet
euch an die jeweils bestehenden Beschränkungen, damit wir
alle uns möglichst bald gesund wieder sehen!“

Wir werden möglichst schnell nach Beendigung dieser
„Corona-Krise“ die Öffnungszeiten der JUZE normalisieren
und versuchen das eine oder andere ausgefallene Oster-
ferienprogramm nachträglich in unseren offenen Betrieb des
JUZ Rimpar zu integrieren oder an einem Wochenende an-
zubieten. Bitte beachten Sie und auch Du bis dahin unsere
Homepage www.juze-markt-rimpar.de sowie unsere Auf-
tritte in den Sozialen Medien – Instagram und Facebook je
gjamarktrimpar – und unsere WhatsApp-Broadcastgruppen.
Dort werden wir zeitnah die neuesten Informationen einstel-
len und wie es mit der Gemeindejugendarbeit und den JUZE
weitergeht.

Bitte bleiben Sie und auch Du gesund!

Bei Interesse an Aufnahme in themenorientierte WhatsApp-
Broadcast Gruppen – Tanzprojekte, Ferienprogramme, Rim-
par spielt!, JUZ Rimpar, KiJuRim, Hüttendorf Rimpar – zu
Angeboten der Gemeindejugendarbeit bitte einfach bei mir
unter 0151-55 05 24 60 melden! Bitte diese Nummer in ihrem
Smartphone einspeichern und via WhatsApp mit ihrem Na-
men mir mitteilen, in welche Gruppen Sie/Du aufgenommen
werden möchten/möchtest.

Informationen zu kommenden, aktuellen und vergangenen
Aktionen, Maßnahmen und Projekten der Jugendzentren,
der Gemeindejugendarbeit sowie des Fördervereins KiJu-
Rim finden Sie auf www.juze-markt-rimpar.de

gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Glück ist….
Wie jedes Jahr hatte die VR-Bank Würzburg die Schülerin-
nen und Schüler der Matthias-Ehrenfried-Grundschule ein-
geladen, sich an einem Malwettbewerb zu beteiligen. In die-
sem Jahr stand der Wettbewerb unter dem Motto „Glück
ist…“. Eifrig machten sich die Kinder ans Werk und malten
sich mit ihren Familien, ihrem Haustier, in der Freizeit oder
im Urlaub. Nach einigen Wochen gespannten Wartens wur-
den nun die Klassensieger von Frau Rauch von der VR-Bank
ausgezeichnet. Sie wurden mit einem Minions-Bügelperlen-
set belohnt. Doch auch die anderen Teilnehmer mussten
nicht traurig sein: Sie erhielten eine MinionsTaschenlampe.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Wettbewerb! Im Bild
sehen Sie die Klassensieger der MES.

gez. Barbara Bittner, Konrektorin

Autor Wolfgang Lambrecht zu Gast 
an der Matthias-Ehrenfried-Schule
Wollt ihr wissen, wie man einen richtigen guten Pfannkuchen
macht oder ein weiches Ei kocht?

Die Kinder der Matthias-Ehrenfried-Grundschule wissen das
bereits, denn Herr Bombelmann ist ein richtig guter Koch.

In einer Lesung mit dem Autor Wolfgang Lambrecht lernten
wir im März ebendiesen Herrn Bombelmann kennen. Er
bringt schlecht sehende Maulwürfe zum Augenarzt und ist
auch sonst ein lustiger, hilfsbereiter und unternehmungslu-
stiger älterer Herr.

Während der Lesung gab es deshalb für die Schülerinnen
und Schüler der Matthias-Ehrenfried-Schule viel zu lachen.
Im Anschluss beantwortete Wolfgang Lambrecht geduldig
alle Fragen der Kinder.

So macht Leseförderung besonderen Spaß!

Viel Spaß bereitete den Kin-
dern der Matthias-Ehrenfried-
Grundschule die Lesung mit
Autor Wolfgang Lambrecht.
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Ihre
Service-Nr.:

(09367) 1583

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8–12 Uhr + 13–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

Wir bedanken
uns bei
unseren Kunden
für ihr
Vertrauen!

TOP-REIFENANGEBOTE
alle Größen – alle Marken!

AUTOWASCHANLAGE
(auch für Transporter) mit Premium Politur!

Große Auswahl an EU-, NEU-,
GEBRAUCHT- UND JAHRESWAGEN!

Frohe Ostern
wünscht
Familie

Ackermann
und ihr
Team…

2020

WIR SIND AUCH
JETZT

FÜR SIE DA!!
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Standesamtliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten Pfarramt:
Herrngasse 12, Tel. 09365/9844, Fax 09365/8905 24,
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 8.30–12.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr

Pfarrer Dario, Tel. 09365/8976620
Diakon Franz-Ludwig Ganz, Tel. 0 93 65/36 27
Gemeindereferentin Yvonne Faatz, Tel. 093 65/881281

Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass alle
Gottesdienste aufgrund des Coronavirus entfallen. Bitte
beachten Sie jeden Freitag unsere neuen Aushänge in
den Schaukästen und die Info-Blätter in der Kirche.

Desweiteren finden Sie auf unserer Homepage
https:/www.kath-pfarrei-rimpar.de/home
immer die aktuelle Informationen.

Ihr Pfarrer Dario

Evangelische Kirchengemeinde

Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25)
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Liebe Gemeinde,
Ministerpräsident Söder hat den Katastrophenfall ausge-
rufen. Damit gehen weitreichende Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens einher. Alle öffentlichen Veranstaltungen
sind bis auf weiteres untersagt.

Davon sind auch unsere Gottesdienste, Kasualien und son-
stigen Gemeindeveranstaltungen betroffen. Unsere Hoff-
nungskirche in Versbach und unsere Bekenntniskirche in
Rimpar bleiben für Sie geöffnet. Dort werden wir jede Woche
einen geistlichen Impuls zum Mitnehmen für Sie auslegen.

Als PfarrerInnenteam sind für Sie per Mail und per Telefon zu
erreichen:

Pfarrerin Sabine Schrick:
0931/22 565, sabine.schrick@elkb.de

Pfarrerin Eva Mundinar:
0173/253 28 72, eva.mundinar@elkb.de

Pfarrer Johannes Körner:
093 05/716 99 87, johannes.koerner@elkb.de

Leider sind auch die Osterfeiertage davon betroffen; wir sind
am Überlegen, wie wir damit umgehen werden. Wir tun dies
in enger Absprache mit den KollegInnen im Dekanat und in
der Landeskirche.

Darüber werden wir Sie über unsere Homepage auf dem
Laufenden halten: www.hoffnungskirche.de

Im Glauben an Jesus Christus und im Gebet füreinander ver-
bunden grüße ich, auch im Namen meiner Pfarr-KollegInnen
Eva Mundinar und Johannes Körner

Ihre Pfarrerin Sabine Schrick

…und noch eine wichtige Information für Sie:
Die evangelische Kirche erreicht Sie auch über das Fern-
sehen, Rundfunk und Internet:

Jeden Sonntag, 10.32 Uhr, Bayern 1:
Evangelische Morgenfeier. Danach in der Mediathek
www.br.de/mediathek/podcast/evangelischemorgenfeier/551.

Jeden zweiten Sonntag ab 10.05 Uhr, 
Deutschlandfunk (DLF) Gottesdienst (Informationen unter
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im radio/) 
Nächste Termine 22. 3. Und 5. 4. (im Wechsel mit ZDF)

Fernsehen:
Jeden zweiten Sonntag um 9.30 Uhr, ZDF; evangelischer
Gottesdienst (www.zdf.fernsehgottesdienst.de). Nächste
Termine 15. 3., 29. 3., 12. 4., 26. 4. (im Wechsel mit DLF)

Osternacht in BR Fernsehen: 11. April von 22.00 – 23.00 Uhr
aus Bad Reichenhall mit Regionalbischof Christian Kopp.
Danach in der BR-Mediathek verfügbar. Kirchedigital sorgt
für ein Liedblatt zum Download.

Nistkästen für die Gramschatzer Vogelwelt
Bereits im Februar haben die Vorschulkinder des Ahorn-Kin-
dergartens unter der fachkundigen Anleitung ehemaliger
Kindergarteneltern fleißig gehämmert, geschraubt, gemalt
und somit fünf wunderschöne Nistkästen hergestellt. Anfang
März war es dann soweit und die Nistkästen wurden weit
oben auf den Bäumen am Straßenrand von „An den
Öläckern“ aufgehängt. Dort können sie jetzt von allen Spa-
ziergängern bewundert  werden. Das Wichtigste aber ist: Sie
bieten einen ungestörten und sicheren Nistplatz für fünf Mei-
senfamilien. Herzlichen Dank an Familie Ziegler für dieses
beeindruckende Projekt!

Text + Foto: Ingrid Baar

Eheschließungen

Martin Hansjörg Bürkle und Sandra Maria Marschhäuser,
am 29. 2. 2020

Sterbefälle

Elsa Neeb, 86 Jahre, am 28. 2. 2020

Norbert Ludwig Ditzel, 44 Jahre, am 3. 3. 202

Cosima Angelika Bock-Göpfert, 60 Jahre, am 5. 3. 2020

Pauline Mechtilde Schraut, 85 Jahre, am 6. 3. 2020

Ingeborg Karolina Flurschütz, 80 Jahre, am 8. 3. 2020

Rudolf Heinrich Späth, 91 Jahre, am 11. 3. 2020

Erhard Emil Scheller, 67 Jahre, am 18. 3. 2020

Elisabeth Maria Schlereth, 87 Jahre, am 18. 3. 2020

Bernhard Georg Remling, 51 Jahre, am 19. 3. 2020
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Privatradio:
Wöchentliche Hör-Andachten:
www.bayern-evangelisch.de/andachten.php.

Eine Übersicht über religiöse Beiträge in den bayerischen
Privatradios gibt www.sonntagsblatt.de/
artikel/medien/aktuelle-radio-und-tv-tipps

Digitale spirituelle Angebote:
EKD „Kirche von zu Hause“ sammelt Angebote in Deutsch-
land (www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm). Darin
(Stand 14. 3. 20) Hinweise zu 

– Twitter Andachten #Twaudes und #Twomplet

– OnlineKirche der EKM

– Andachts-App

– Kirchenjahr-evangelisch

– Bibel-App

– App XRCS (Hannover)

– Netzwerk yeet (gep)

Das Pfarramt ist derzeit für Publikumsverkehr geschlossen.
Selbstverständlich sind wir jederzeit per E-Mail oder telefo-
nisch zu den Öffnungszeiten für Sie erreichbar (siehe unten).

Pfarramt:
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche
St.-Rochus-Str. 46 · 97078 Würzburg
Telefon (0931) 2 87 76 57
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
http://www.bekenntniskirche-rimpar.de
Pfarrerin der Bekenntniskirche: Eva Munidnar.
Kontakt über das Pfarramt.

Öffnungszeiten:
Mo. 9 – 11 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr, Do. 9 – 11 Uhr

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Thüngen-Arnstein mit Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 09360/99137
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Die Bayerische Staatsregierung hat im Rahmen der Ausru-
fung des Katastrophenfalls alle öffentlichen Veranstaltungen
und Versammlungen verboten. Dies hat auch Folgen für 
unser gewohntes Gemeindeleben, das vorerst ruhen wird.

Alle Gottesdienste bis 5. April entfallen, da ein minimiertes
Ansteckrisiko nach den Kriterien des Robert-Koch-Instituts
nicht gewährleistet werden kann. Danach bewerten wir die
Situation und die Entwicklungen neu und überlegen uns 
Modelle, wie wir die Gottesdienste in der Kar- und Osterzeit
feiern können.

Aktuelle Informationen können unserer Internetseite
(www.arnstein-evangelisch.de) entnommen werden. Die
seelsorgerliche Begleitung findet weiterhin statt.

Pfarrer Tilman Schneider ist jederzeit unter der Nummer 
093 60/99 137 für Sie erreichbar!

Weltgebetstag der Frauen in Gramschatz
Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarreien-
gemeinschaft Fährbrück
Simbabwe – „Steh auf und geh!“ – lautete das Motto des 
diesjährigen Weltgebetstages. Begangen wurde dieser Tag
für die Pfarreiengemeinschaft Fährbrück in Gramschatz.

In Texten und Liedern wurde auf die Situation der Frauen in
Simbabwe, früher Südrhodesien, hingewiesen. Bis vor Jahr-
zehnten war Simbabwe dank zahlreicher Boden- und Natur-
schätze ein reiches Land.

Nachdem der korrupte Machthaber Mugabe an die Macht
kam, versank das Land im Chaos. Hunger, Arbeitslosigkeit,
Energieknappheit und Binnenflucht sind weit verbreitet, wo-
bei besonders die Frauen darunter zu leiden haben.

In einer eindrucksvollen Wort-Gottes-Feier stellten Lucia
Stark, Gudrun Wiesner, Gertrud Kistner und Ulrike Grömling
die Situation der Frauen in Simbabwe dar. Zahlreiche Sym-
bole verdeutlichten ihr Leben. Untermalt und angestimmt
wurden die Lieder gesanglich von Claudia Wetzel und Man-
fred Göb an der Gitarre.

Nach der Feier in der Pfarrkirche Gramschatz traf man sich
im Sportheim, um sich bei Häppchen, Kuchen und Tee wei-
ter in das Thema zu vertiefen und bei guten Gesprächen den
Abend ausklingen zu lassen.

Das war ein gelungener Abend, um den Gedanken des Welt-
gebetstages weiterzutragen. Partnerland im Jahr 2021 ist
Vanuatu, ein souveräner Inselstaat im Südpazifik.

Text und Foto: Gudrun Wiesner

Um das Land Simbabwe und die Sorgen und Hoffnungen der Frauen in diesem südafrikanischen Land ging es beim Welt-
gebetstag der Frauen in Gramschatz.
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Allen ein frohes und sonniges Osterfest
wünscht Ihre Fußpflegepraxis Silke Heinz
Tel. 0 93 65/88 15 25 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.

Individuelle Beratung & Gestaltung ●

Tapezieren und Wandgestaltung ●

Bodenverlegung ●

Trockenbau ●

Junges Paar mit gesichertem Einkommen
sucht in VHH und Umgebung

Baugrundstück (bis 120.000 €) oder
EFH/DHH/RH (bis 350.000 €).

Email: gregor.weltz@yahoo.com · Tel. 0151/23040041
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Nacht- und Notdienst der Apotheken

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Veranstaltungen

Vereine und Verbände

Rufnummer des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte

April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen.

Krankheiten kennen keine Sprechzeiten: Eine akute
Magenverstimmung über die Feiertage oder un-
erwartet hohes Fieber am Wochenende – es gibt
viele Gründe, die einen Arzt erforderlich machen,

wenn die Praxen gerade geschlossen sind.

Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer
116117 erreichen Sie den ärztlichen Bereit-

schaftsdienst. Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Patienten in drin-

genden medizinischen Fällen ambulant behandeln –
auch nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutsch-
landweit und ist kostenlos – egal ob Sie von zu 

Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Inte-
grierte Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr
unter der bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster
der Apotheke hingewiesen.

Hinweis:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass auf-
grund des Coronavirus Veranstaltungen kurzfristig ab-
gesagt wurden.

Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie die 
Homepage der Veranstalter zu informieren, ob und wann
die Veranstaltungen nachgeholt werden.

Liebe Schützenmitglieder,
das Corona-Virus verlangt uns viel ab. Gerade die aktuellen
Ausgangsbeschränkungen sind für viele eine Herausforde-
rung.

Als Schützenfamilie sind wir solidarisch und können unser
Netzwerk für die Hilfe unserer Mitmenschen nutzen.

Denkbar wäre, eine Infrastruktur für Besorgungen aufzu-
bauen. Denkbar wäre der Gang zur Apotheke, zum Super-
markt, zur Post und sonstige Botendienste.

Dazu brauchen wir ein paar Helfer, die unter der Woche 
etwas Zeit hätten.

Eine kurze Einweisung würden wir übernehmen. Wer Inter-
esse hat, kann sich gerne bei mir melden. Denkt daran:
Gemeinsam geht mehr! Weitersagen erlaubt!

Die Vorstandschaft der Schützengilde Rimpar
gez. Rudolf Baumeister

Meldungen an:
Rudolf Baumeister, Telefon 0 93 65 /22 80
Lukas Kütt, Telefon 0163 /67 24 228

Bleibt gesund!

Osterbrunnen 2020 in Gramschatz
Am 14. März trafen sich kleine und große Helfer im Pfarrhof,
um die Krone für den Osterbrunnen zu schmücken. Nach 1,5
Stunden eifrigen klein schneiden, auffädeln und binden war
die kunstvoll gebundene Krone fertig. Anschließend wurde
die Osterkrone zum „Schmiedsbrunnen“ getragen und der
Brunnen damit geschmückt. Eine Hasenfamilie und bunte
Frühlingsblüher komplettieren das schöne Bild. Vielen Dank
an alle fleißigen Helfer!

VdK OV Rimpar, Maidbronn und Gramschatz 
informiert:
Auf Grund der Corona-Pandemie und auf Anraten des VdK
Landesverbandes werden alle Veranstaltungen bis auf Wei-
teres abgesagt. Wir wollen damit erreichen, dass gerade un-
sere älteren Mitglieder von einer  Corona Infektion verschont
bleiben!

Wie es weitergeht, hängt einzig und alleine von der weiteren
Entwicklung und den Empfehlungen der Fachmediziner ab.

Ob die Tagesfahrt im September stattfindet, kann heute noch
nicht geklärt werden. Wir werden rechtzeitig über den weite-
ren Verlauf zeitnah informieren!

Wir  bitten um Verständnis, aber diese außergewöhnliche 
Situation lässt uns keine andere Wahl! Die Gesundheit aller
erachten wir als höchstes Gut!

gez. Vorstandschaft VdK Rimpar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit der Corona-Krise erleben wir derzeit die größte Heraus-
forderung der letzten Jahrzehnte.

Es braucht die Solidarität der Jüngeren mit den Älteren, um
die größte Risikogruppe zu schützen.

In unserer Marktgemeinde gibt es bereits Nachbarschafts-
hilfen. Die Gemeinde, die Feuerwehren, die Pfarrgemeinden,
der Seniorenrat, Nachbarn und die Vereine bringen sich in
vielfältiger Weise ein. Sie können sich, wenn Sie Hilfe beim
Einkaufen oder anderweitig benötigen an diese Personen
oder Gruppierungen wenden. Bitte rufen Sie bei uns im Rat-
haus 09365/8067-0 an, dort wird Ihnen weitergeholfen.

Unsere Freiwillige Feuerwehr Rimpar bietet ab sofort ge-
meinsam mit dem Lebensmittel-Partner Rewe-Markt Glem-
ser einen Bestell- und Lieferservice an. Einkäufe beim
Bäcker, Metzger und Obst- und im Gemüseladen werden
gleichfalls angeboten.

Sie rufen die Mobil Nummer 0151/55052456 an und geben
Ihre Bestellung auf. Die Kameradinnen und Kameraden un-
serer Feuerwehr werden für Sie Ihre Besorgungen ehren-
amtlich erledigen. Zögern Sie nicht, rufen Sie an.

Markt Rimpar, Burkard Losert, 1. Bürgermeister
FFW Rimpar, Theo Eschenbacher, 1. Kommandant

Absage Maibaumfest 2020
Die Corona-Pandemie hat uns momentan fest im Griff. Die
meisten Veranstaltungen sind abgesagt.Auch wenn das Mai-
baumfest der Freiwilligen Feuerwehr Rimpar erst am 30. 4.
stattfindet, ist zum Stand des Redaktionsschlusses nicht ab-
sehbar, wie die Pandemie und die Folgen bzw. Beschrän-
kungen sich bis dahin entwickeln.

Aus diesem Grund hat sich die Führung der Freiwilligen Feu-
erwehr Rimpar dazu entschlossen, das Maibaumfest in die-
sem Jahr nicht am 30. 4. stattfinden zu lassen. Ob wir zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ein Alternativfest durchführen, wird
von der allgemeinen Lage abhängen.

Zwischenzeitlich haben wir in Zusammenarbeit mit unserem
Bürgermeister Burkard Losert einen Einkaufsservice für be-
dürftige Bürger*innen in Rimpar gestartet, um unsere Soli-
darität zu zeigen – die Feuerwehr ist schließlich immer dann
zur Stelle, wenn andere in Not sind.

Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit und dass Sie die 
Situation gut überstehen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Rimpar

Corona: Nachbarschaftshilfe
Die Feuerwehr kauft ein…
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gramschatz,
die aktuelle Situation stellt uns alle vor große Heraus-
forderungen:

Um gerade ältere Menschen und andere Risikogruppen vor
einer Ansteckung mit dem Corona-Virus zu schützen, wollen
wir als Freiwillige Feuerwehr Gramschatz Solidarität zeigen.
Deshalb bieten wir ab sofort an,

Besorgungen für Menschen in unserem Dorf zu über-
nehmen, für die Einkaufen gerade zu gefährlich ist.

Wir stehen ebenfalls für Post- und Apothekengänge gerne
zur Verfügung.

Scheut euch nicht, bei Bedarf folgenden Ansprechpart-
ner zu kontaktieren:
● Laura Grömling 0151-40082267 (Handy)
● Sonja Pfanzer 09363-996812
● Theresia und Matthias Rottmann 09363-997904
● Martina Schellenberger 09363-5807
● Dirk Wiesner und Hanne Kremer 0160-2810212(Handy)
● Christina und Martin Winkler 09363-995737

Ihr könnt uns die benötigten Sachen telefonisch durchge-
ben oder eine Einkaufsliste schreiben und wir holen die Liste
bei euch zu Hause ab. Unter den genannten Handynum-
mern sind wir auch per WhatsApp erreichbar. Auch per E-
Mail an coronahilfe@ff-gramschatz.info sind wir für Euch
erreichbar.

Wir werden den Einkauf dann organisieren und bei euch vor-
beibringen.

Wir hoffen, dass unser Dorf diese Zeit bestmöglich überste-
hen wird – deswegen: Vermeidet unnötige soziale Kontakte
und bleibt gesund.

Eure Freiwillige Feuerwehr Gramschatz

Nachbarschaftshilfe
Liebe Maidbronnerinnen und Maidbronner,
um ältere Menschen und andere Risikogruppen vor Infektio-
nen mit dem Coronavirus zu schützen, bieten wir ab sofort
unsere Hilfe an:

Wir kaufen für Euch ein und erledigen Besorgungen!

Falls also Lebensmittel, Arznei oder ähnliches aus Super-
märkten oder Apotheken benötigt werden, stehen wir gerne
zur Verfügung.

Bitte zögert nicht, uns anzurufen:
● Max Dernbach: 093 65/36 49
● Nina Schnapp: 0175/46 44 645
● Christian Arnold: 0170/24 51 294
● Lena Dernbach: 093 65/89 78 454

Gerne kann die Einkaufsliste telefonisch durchgegeben wer-
den oder eine E-Mail mit den benötigten Teilen an max.dern-
bach@web.de geschrieben werden. Alles Weitere kann
dann mit uns individuell geklärt werden.

Wir hoffen, dass Ihr bei Bedarf unser Angebot annehmt und
wir alle diese Zeit bestmöglich überstehen.

Deswegen: Vermeidet unnötige soziale Kontakte und bleibt
gesund.

Eure Feuerwehr Maidbronn
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von unserer lieben 
Verstorbenen

Rita Scheller † 24. 2. 2020

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, sowie für die 
Geld- und Blumenspenden.Besonderen Dank an Domkapitular Dr.Helmut
Gabel sowie an Herrn Pfarrer Dariusz Kruszynski für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Hilmar, Helmut, Winfried und
Matthias Scheller mit Familien Rimpar, im März 2020

Ein herzliches Dankeschön
für die Glückwünsche 
und Aufmerksamkeiten 

anlässlich unserer

Diamantenen
Hochzeit

sagen wir allen
Verwandten, Freunden

und Bekannten.
Besonderen Dank unserer

Familie, Pater Edmund
Popp, Bürgermeister 
Burkard Losert, Helga

Brändler vom Frauenbund
und Alfred Stark vom Pfarr-

gemeinderat.

Gert und Eva
Trischler
Gramschatz,

im Februar 2020

Sachversicherung
Berufsunfähigkeitsabsicherung

Kranken-
versicherung

Service-Center Neubert & Walter KG
Kaspar-Schnetter-Str. 32 · 97222 Rimpar · Tel. 09365/800070

E-Mail: mail@neubert-und-walter.de

Für die vielen lieben Glückwün-
sche, Geschenke und Blumen zu
unserem

85. Geburtstag
möchten wir uns recht herzlich bei
unseren Kindern, Enkelkindern,
allen Verwandten, Freunden und
Bekannten bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dariusz Kruszyn-
ski, Herrn Bürgermeister Losert und der Praxis Dres.
Langmann/Schmitt.

Helene und Siegfried Rieß
Rimpar, den 21. und 22. März 2020

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld



34

Julius-Bausenwein-Straße 2
97222 Rimpar · Tel. 09365 /3281

■ Krankengymnastik

■ Bobaththerapie für
Kinder u. Erwachsene

■ Manuelle Therapie

■ Sportphysiotherapie

■ Kinesiologisches Taping

■ Krankengymnastische
Atemtherapie

■ Extension/
Schlingentisch

■ Massagen

■ Lymphdrainage

■ Elektrotherapie

■ Kälte- und
Wärmeanwendung

■ Hausbesuche

Wir wünschen
allen

ein frohes
Osterfest

Niederhoferstraße 50 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/4114 · Fax 09365/4498
e-mail: info@porzner-dr-w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei
Dr. jur. Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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Starker Auftakt für die Rhönradler
Auch dieses Jahr wurde vor dem Start der offiziellen Wett-
kampfsaison für den Turngau Würzburg eine Gaumeister-
schaft in Rimpar abgehalten. Hier hatten die Teilnehmer die
Möglichkeit die neuen Küren erstmals auf einem Wettkampf
zu zeigen. Gleichzeitig bestand die Chance sich schon vor-
zeitig die Qualifikation für die süddeutschen Meisterschaften
zu sichern. Und natürlich wollten unsere Mädels ihren Heim-
vorteil nutzen.

Pauline Wunderling und Donarta Sejdija (AK 12) bestritten
ihren ersten Bundesklassewettkampf. Dementsprechend

groß war selbstverständlich auch die Nervosität. Doch dafür
bestand gar kein Grund, denn beide zeigten wirklich gute
Leistungen.

Maya Kerstan und Katharina Zeller präsentierten sich in der
AK 13/14 ebenfalls sehr stark und zogen mit deutlichem Ab-
stand an der einzigen Konkurrentin vorbei.

Auch Hannah Krückel, Leonie Straus und Lena Krückel hat-
ten in der AK 15/16 nur noch eine weitere Mitstreiterin. Han-
nah glänzte mit einer herausragenden Gerade-Kür, wodurch
sie sofort die Führung übernahm. Dicht gefolgt von Leonie,
die ebenfalls eine tolle Kür zeigte. Platz drei sicherte sich Le-
na. Sophie Dorsch konnte leider aufgrund einer Verletzung
nicht an den Start gehen.

Am Ende des Tages konnten sich alle Turnerinnen über ei-
nen gelungenen Wettkampfauftakt und die Qualifikation für
die Süddeutschen Meisterschaften freuen.

gez. G. Hummel

Auf dem Bild v.l.:
Laura Tischer, Saskia Laux, 
Samira Kaya.

Gelungener Saisonauftakt der Rimparer Kunst-
radfahrer
Die Saison im Kunst- und Einradfahren hat endlich begon-
nen. Bei der diesjährigen Bezirksmeisterschaft der Junioren
in Höchberg starteten lediglich unsere drei Kunstradmädels
Laura, Samira und Sakia. Somit war die Soli Rimpar dieses
Jahr in der U19 nur im 1er Kunstradfahren vertreten.

Gleich als dritter Start des Tages ging Samira Kaya auf die
Fläche und absolvierte trotz Nervosität ein gutes Programm
mit nur ein paar Unsicherheiten. Seit sie vor eineinhalb Jah-
ren wieder angefangen hatte zu trainieren, schreitet sie mit
großen Fortschritten voran und reicht schon fast an ihre Ver-
einskollegin und Freundin Saskia Laux heran.

Direkt im Anschluss zeigte dann auch Saskia ihr Können.
Nach einer kleinen Trainingspause durch Armverletzung
kämpfte sie sich auch wieder zurück und lieferte wie gewohnt
ab. Mit nur wenigen Wacklern überzeugte ihr Programm das
Kampfgericht und sie sicherte sich den dritten Treppchen-
platz.

Als letztes aus dem Verein startete Laura Tischer und zeigte
ihren Willen, indem sie nach einem fehlgeschlagenen Ver-
such ihres Übergangs zum Lenkersitzsteiger, nicht aufgab,
sondern in einem Zweiten ihr Können zeigte. Insgesamt mei-
sterte sie ihr anspruchsvolles Programm mit nur kleinen 
Unsicherheiten und holte sich letztendlich wohlverdient die
Silbermedaille.

Für unsere Schüler und Erwachsenen fängt die Qualifikati-
onssaison erst im April an, aber wir wünschen schon mal viel
Erfolg bei den Vorbereitungen.

Text und Foto: Andrea Meyer

Auf dem Foto sind: Maya Kerstan, Hannah Krückel, Lena
Krückel, Donarta Sejdija, Leonie Straus, Pauline Wunderling
und Katharina Zeller.
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Baywa AG
Tankstelle
Familie Grömling
Niederhoferstraße 60
97222 Rimpar
Tel. (09365) 1824

■ BayWa Energie

Ein frohes
Osterfest
und allseits
gute Fahrt…

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Neubergstraße 231/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 0 93 67/25 19 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-Haustüren

Jede Türe 1898,– €
(hergestellt in Deutschland)

RC2 geprüfte Sicherheit
10% KFW FÖRDERFÄHIG
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Schmunzelecke

Als Cowboy ungeeignet

„Wos greinst denn“, fröächt es Härrlä,
„will di eener schloch?
Hast Schmazä oder drückt di wos?
Zu mir koast alles gsoch.“

„Oh, dr Vadder,“ schluchzt dr Buä,
„dar it sou faul, dos glästä niet.
I möücht Cowboy und Indianer spiel,
und dar mecht heut nit miet.“

„Doa spiel halt i n’ Cowboy“,
meent es Härrlä amüsiert.
„Dos geäht nit“, schreit es Büäwlä,
„du bist doch schoa skalpiert.“

Hans Walter

Bürgerenergiepreis Unterfranken – 
Mein Impuls. Unsere Zukunft!

10.000 Euro für die Energiezukunft:
Bewerben Sie sich jetzt!
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt.
Obwohl eine gesunde Umwelt den Meisten am Herzen liegt,
sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu nachhaltigem
Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die
Umweltschutz und nachhaltigen Umgang mit Energie vorle-
ben. Viele Energiehelden, klein und groß, bringen mit ihrem
lokalen Engagement die Energiewende voran. Das Bayern-
werk und die Regierung von Unterfranken machen sich je-
des Jahr auf die Suche nach den Helden der lokalen Ener-
giezukunft, um sie mit dem Bürgerenergiepreis Unterfranken
auszuzeichnen. Dadurch erfahren noch mehr Menschen von
den vielen Impulsen, die Bürgerinnen und Bürger setzen. In
Unterfranken beginnt nun die nächste Bürgerenergiepreis-
Runde, bei der uns auch in diesem Jahr wieder die Regie-
rung von Unterfranken unterstützt.

Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht
an Privatpersonen, Vereine, Schulen und Kindergärten, die
mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Energie-
zukunft setzen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhn-
liche Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben
und sich mit den Themen Energieffizienz oder Ökologie be-
fassen. Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrie-
ben, die deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen
(z.B. ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe ent-
wickelt hat).

Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und 
Videos der Vorjahressieger sind im Internet unter www.
bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. Bewerben
Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen
Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft vorantreiben.
Alle Bewerbungen, die bis zum 29. Juni 2020 hochgeladen
werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Später ein-
gehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt.

Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch
die Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projekt-
verantwortliche des Bayernwerks, Annette Seidel, Telefon 
09 21/285-20 82, annette.seidel@bayernwerk.de

Wir Bleiben Zuhause
Der Damen- und Herrenkleidermarkt am 26. 4. 2020 muss
auf Grund der aktuellen Lage und Entwicklung abgesagt
werden.

Wir freuen uns auf unseren nächsten Erwachsenen-
kleidermarkt im Herbst 2020.

Treue Blutspender wurden geehrt
„Unsere Blutspender Leuchttürme für des Engagement für
die Gesellschaft und wichtige Werbeträger für ein soziales
Miteinander und für die Hilfe von Menschen in Not!“ freute
sich der Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes Thomas
Eberth über die rund 9.000 Menschen, die im vergangenen
Jahr in Stadt und Landkreis Würzburg ihr Blut für Kranke und
Verletzte gespendet haben. Viele von ihnen tun dies regel-
mäßig schon seit Jahrzehnten.

Bei einer Veranstaltung in Rimpar dankte Eberth den „Hel-
den des Alltags“ für ihr lebensrettendes Engagement und
ehrte gemeinsam mit Bürgermeister Losert besonders fleißi-
ge Blutspender.

„Blutspenden verdient Anerkennung und Respekt. Daher
wollten wir die Ehrung trotz Corona-Virus nicht absagen,
denn gerade solche Ereignisse zeigen wie wichtig ehren-
amtliches Engagement, wie wichtig Blutspende und wie
wichtig unsere Hilfsorganisationen sind“, so Eberth.

Folgende Spenderin aus Rimpar erhielt eine Ehrennadel:
Für 50 Blutspenden: Schömig Tamara.

Eberth sprach auch den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern bei den Blutspendeterminen Dank und An-
erkennung aus. Den Abschluss der Veranstaltung bildete ei-
ne Brotzeit für die Spender.

Aufgrund der geringen Haltbarkeit von Blutpräparaten ist es
wichtig, weiterhin Blut zu spenden. Allerdings kann es teil-
weise zu Ortsänderungen kommen, vereinzelt fallen auch
Termine aus.Deshalb sollte man sich am Tag der Spende un-
ter www.blutspendedienst.com/termine über aktuelle Ände-
rungen informieren.

Foto: Doku-Team BRK Würzburg
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SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 971422

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Bis bald, Ihre Familie Schuster!

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17– 24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 15– 24 Uhr · Sonn. 10–14 und 17– 24 Uhr

Liebe Gäste,
wir wissen aktuell noch nicht, wann wir Sie wieder
begrüßen und verwöhnen dürfen. 
So bald es möglich ist, werden wir öffnen und uns

freuen, wenn Sie alle wieder gesund
und munter den Biergarten bevöl-
kern, bei uns zusammensitzen, 
essen, trinken und sich unterhalten.

Bis dahin wünschen wir
Gesundheit und ein 
entspanntes Osterfest!

DIETER

WÜLLER Tel. 0 93 65/24 24 · Mobil 0171/9 21 72 28

AUSFLUGSFAHRTEN MIT DEM PKW
● Exclusive und individuelle Tagesausflüge

● Kur- und Urlaubszubringer
● Personenfahrdienst
● Flughafenzubringer
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Unsere Filialen:
Rimpar:

Maidbronner Str. 2 · 0 93 65/88 29 25
im REWE-Markt · 0 93 65/89 79 90

Hauptwerk: Telefon 0 93 65/82 10-0
E-Mail: info@metzgerei-hollerbach.de

Internet: www.metzgerei-hollerbach.de

ANGEBOTE VOM 4. 5. – 9. 5. 2020
Hähnchenbrustfilet 
mit Bangkokmarinade 100 g  1,35 €

Capri-Pfanne mit frischen Zucchini 
und Cocktailtomaten                          100 g  0,99 €

Knusperspieße mit Dürrfleisch 100 g  1,28 €

Hausmacher Bratwürste grob und fein 100 g  0,83 €

Rinderhackfleisch täglich frisch 100 g  0,89 €

Fränkischer Rot- und Weißgelegter 100 g  1,04 €

Kochmettwurst im Ring         100 g  0,99 €

Riemenschneiderschinken 100 g  1,85 €

Putensalami 100 g  1,99 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 4. 5. – 8. 5. 2020
MONTAG: Schweinekotelett
mit Salzkartoffeln und 
Dämpfkraut Portion 7,50 €

DIENSTAG: Putengeschnetzeltes 
mit Kartoffelecken und Karottensalat Portion 7,50 €

MITTWOCH: Schlemmerröllchen
mit Spätzli, Soße und Salat                   Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Rindergeschnetzeltes 
„Stroganoff“ mit Reis und Salat Portion 7,90 €

FREITAG: Gulaschsuppe
mit Brötchen Portion 5,90 €

ANGEBOTE VOM 11. 5. – 16. 5. 2020
Putensteak gefüllt mit Spinat und Mozzarella 100 g  1,18 €

Zagreb-Pfanne (Schweinegeschnetzeltes) 
mit Lauch und Paprika 
in Kräuterbuttermarinade   100 g  0,99 €

Schweinehalssteak 
eingelegt in Baconmarinade   100 g  0,88 €

Schweinsbratwürstli 100 g  1,05 €

Rinderbeinscheibe zur Suppe 100 g  0,79 €

Hexenwürstchen 100 g  1,79 €

Grillbauch in Scheiben, kalt  100 g  1,20 €

Puten-Kochschinken, eigene Herstellung 100 g  1,75 €

Jagdwurst und Bierwurst 100 g  1,20 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 11. 5. – 15. 5. 2020
MONTAG: Kasselerpfanne mit Gourmetkartoffeln, 
Bohnen und grünem Salat  Portion 6,50 €

DIENSTAG: Hausmacher Kohlrouladen 
mit Kartoffelpüree und Specksoße Portion 7,20 €

MITTWOCH: Putenschnitzel paniert
in herzhafter Soße, dazu Kohlrabigemüse 
und Spätzli Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Rindfleisch mit Meerrettichsoße,
Bandnudeln und Preiselbeeren Portion 7,90 €

FREITAG: Blumenkohl überbacken
mit Schinkenstreifen, Raclettekäse, 
Kartoffeln und Salat   Portion 7,20 €

ANGEBOTE VOM 20. 4. 2020 – 25. 4. 2020
Puten-Souvlakispieße 
in Kräuterbutter mariniert 100 g  1,45 €

Hubertuspfanne, Schweinegeschnetzeltes 
mit Möhrchen, Erbsen, Champignons 100 g  0,99 €

Kräuterbraten der Provence 100 g  0,99 €

Rinderbraten vom Vorder-Viertel 100 g  1,19 €

Lyoner-Aufschnitt mit Gelbwurst, 
6-fach sortiert         100 g  1,04 €

Hinterschinken gekocht 100 g  1,75 €

Weißwürstchen und Wiener 100 g  1,04 €

Hausmacher Salami                      100 g  1,42 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 20. 4. 2020 – 24. 4. 2020
MONTAG: Hausmacher Bratwürste
mit Kartoffelpüree und Sauerkraut Portion 6,90 €

DIENSTAG: Hackfleischbällchen
mit Tomatensoße, Wildreis und Salat Portion 7,20 €

MITTWOCH: Gyros vom Schwein
mit Knoblauchkartoffeln, 
dazu Tzatziki und Krautsalat Portion 7,50 €

DONNERSTAG: Rinderrouladen
mit Klößen und Blaukraut Portion 7,90 €

FREITAG: Hausmacher Käsespätzli 
mit Gurkenrahmsalat Portion 6,90 €

ANGEBOTE VOM 27. 4. – 2. 5. 2020
Putensteak verschieden mariniert 100 g  1,18 €

Schweinelendenspieße in Hot-Marinade 100 g  1,55 €

Rinderhuftsteak zart abgehangen, natur oder 
in Olivenöl, Rosmarin und Knoblauch 100 g  1,79 €

Rostbratwürste gebrüht, zum Grillen Stück  0,80 €

Schweinehuftsteak gewürzt, ideal zum Grillen 100 g  0,99 €

Bärlauch- und Rosmarinschinken 100 g  1,75 €

Rauchpeitschen 100 g  1,82 €

Feine Mettwurst am Stück 
oder als Portionswürstchen 100 g  0,87 €

Puten-Aufschnitt eigene Herstellung, 
3-fach sortiert                                     100 g  1,75 €

UNSER SPEISEPLAN VOM 27. 4. – 1. 5. 2020
MONTAG: Spaghetti Bolognese 
dazu Parmesankäse Portion 6,50 €

DIENSTAG: Putenmedaillon im Käse-Ei-Mantel,
dazu Rahmsoße, Kartoffelgratin und 
Erbsen und Möhren                             Portion 7,50 €

MITTWOCH: Rinderleber in Scheiben, 
mit Zwiebeln, Kartoffelpüree und 
Apfelscheiben Portion 7,20 €

DONNERSTAG: Schweinebraten 
mit Soße, Hausmacher Semmelknödel 
und Wirsinggemüse Portion 7,50 €

FREITAG: Feiertag (1. Mai)

Wurstautomat 24 Std. geöffnet!



Gestaltung und Satz: Typo-Studio Albert, 97222 Rimpar, Tel. 09365/2122, info@typo-studio-albert.de · Druck: Scholz-Druck, Dettelbach

Ein frohes Osterfest und Gesundheit für alle
wünschen Armin + Petra Michel mit Team

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik
Kettelerstraße 96 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/9896

Ostern 2020
Ostern im Coronajahr, nichts ist wie es bisher war.

Der Frühling sanft erwacht, egal, was der Mensch so macht.

Der kalte Winter ist vorbei. Die Seen sind vom Eise frei.
Der Bach nimmt seinen Lauf. Die Natur überall bricht auf.

Die Märzenbecher spitzen hervor. Die Vögel zwitschern im Chor.
Die Sonne strahlt mit aller Kraft. Der Bauer auf dem Felde schafft.

Die Oma nur am Fenster Kräuter ansät. 
Der Opa nicht zum Stammtisch geht,

Die Kinder bleiben brav im Haus, keiner geht unnötig raus.

Die Familie hat wieder höheren Stellenwert.
Im ganzen Land ist Entschleunigung eingekehrt.

Mit viel mehr Ruhe machen wir uns bereit.
Dies’ Jahr ist eine besondere Osterzeit!

Petra Lucia Michel

GmbH & Co. KG
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